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Editorial

30-Euro-Gutschein für digitale Ausgaben auf www.weiterbildung-zeitschrift.de
Entdecken Sie unser umfangreiches Archiv digitaler Aus-
gaben seit 1990! Mit dem Gutscheincode SOMMER-2024 
können Sie bis zum Herbstanfang am 23. September eine 
Ausgabe Ihrer Wahl kostenlos herunterladen. 

Tipp: Nutzen Sie die Volltext-Stichwortsuche oder die 
thematische Vorauswahl, um schnell die passenden Inhalte 
zu finden.

GUTSCHEIN

Bildung neu leben –  
für eine lebenswerte Zukunft
Die Bildung steckt weltweit in einer Krise. Studien der letzten 
15 Jahre, die Corona-Pandemie und der Krieg in der Ukraine 
haben die Schwächen des Systems offengelegt. Lehrkräfte-
mangel, steigende psychische Belastungen bei Lehrkräften 
und Leistungsdruck auf Lernende sind Symptome. Viele 
Kinder und Jugendliche verbinden das Lernen mit negativen 
Emotionen wie Frustration und Verwirrung statt mit Neu-
gier und Freude. Die Reaktionen sind oft kontraproduktiv. 
Statt das System zu überdenken, werden sowohl Lernende 
als auch Lehrkräfte weiter unter Druck gesetzt. Forderungen 
nach einem strikteren Leistungsprinzip und weitere Belastun-
gen der verbleibenden Lehrkräfte sind Beispiele. Experten 
zeigen, dass wir dringend einen Paradigmenwechsel benöti-
gen – und doch wird eine nachhaltige Transformation nicht 
im Ansatz als Möglichkeit in Betracht gezogen.

Die Digitalisierung wird oft als Allheilmittel angesehen, 
doch auch sie steckt in einer Krise. Der Digitalpakt sollte 
Schulen transformieren, doch ohne neue, gelebte pädago-
gische Ansätze bleibt er wirkungslos. Technologie bewirkt 
nicht, dass wir den Fokus vom bloßen Wissenserwerb hin 
zur Entwicklung von (Zukunfts-)Kompetenzen verlagern. Wir 
brauchen einen kulturellen Wandel, der Technologie sinn-
voll und mit dem Ziel nutzt, uns den Raum zu geben, wieder 
menschlicher zu werden.

Unsere Welt ist durch Pandemien, Naturkatastrophen, 
Kriege und andere Krisen geprägt. Bildung muss Kinder und 
Jugendliche darauf vorbereiten, kreative Lösungen zu finden. 
Zukunftsorientiertes Lernen muss kommende Generationen 
auf ihre Rolle als Gestalter:innen vorbereiten. Wenn uns die 
aktuellen Krisen, oder die Omnikrise (siehe Literaturschau), 
eins deutlich zeigen, so ist es, dass wir aktuell in einem Epo-
chenwandel stecken. Die Industrialisierung mit ihrem An-
spruch auf ständiges Wachstum liegt eigentlich hinter uns, 
doch wir sind uns als Menschheit noch nicht einig über die 
Gestaltung der nächste Epoche, des Zeitalters der mensch-

lichen Digitalität (https://thefutureproject.de/content/
human-digitality/). Geprägt wird es sein von der Betrachtung 
des Lebens im Kontext digitaler Technologie. Technologie 
wird es jedoch nicht bestimmen.

Jede Krise birgt die Chance einer nachhaltigen Verände-
rung. So auch diese: Sie bietet uns die Chance, die Zukunft 
des Lernens grundlegend neu zu gestalten. Der Fokus muss 
darauf liegen, wie digitale Werkzeuge und Plattformen die 
menschlichen Erfahrungen, Fähigkeiten und gesellschaft-
lichen Strukturen grundlegend verändern. Wir müssen von 
summativen Bewertungen zu formativem Feedback und einer 
Fehlerkultur übergehen, die Scheitern als Teil des Lernpro-
zesses akzeptiert. (Zur Gestalung der Zukunft des Lernens 
siehe auch den Beitrag zum Projekt SERASUM: For a better 
tomorrow“ in Heft 6/2023 der „Weiterbildung“.)

Das Themenheft „Lernende an die Macht – im Zeitalter 
der menschlichen Digitalität“ beleuchtet diese Zusammen-
hänge und zeigt Wege, wie Lernen gestaltet werden kann. 
Es werden aktuelle Trends und Forschungen sowie prakti-
sche Anwendungen und Beispiele für effektive pädagogische 
Praktiken präsentiert, die allen Menschen Raum geben, sich 
weiterzuentwickeln und zur Gestaltung der Zukunft beizutra-
gen. Dies betrifft alle Bildungssektoren – denn es wird Zeit 
zu erkennen, dass diese eng miteinander verwoben sein müs-
sen, um das Ziel des lebenslangen Lernens und nachhaltiger 
Bildung zu erreichen. 

Begleiten Sie uns auf der Reise durch den Kosmos ver-
schiedener Akteur:innen, die Wegbereiter:innen sind für die 
Gestaltung individueller, lebenslanger Bildungsreisen im Zeit-
alter der menschlichen Digitalität. Lassen Sie uns gemeinsam 
die Weichen stellen für eine Zukunft des Lernens, die im Ein-
klang mit unseren menschlichen Bedürfnissen steht und zu 
einer lebenswerten Zukunft für uns alle führen wird.

� Stephanie Wössner

ZIEL-TOOLS – SEMINARMATERIALIEN

Neben unseren Büchern und Zeitschriften bieten wir ein breit gefächertes 
Sortiment von Seminarmaterialien für die unterschiedlichen Einsatzgebiete 
des handlungsorientierten Lernens an. Wir legen Wert auf solide Verarbei-
tung, transparente Herstellungs- und Lieferwege sowie ein faires Preis- 
Leistungsverhältnis. Unser Sortiment finden Sie auf: www.ziel-tools.de

ERLEBNISTOUR-RUCKSACK

Der neue Hit für Erlebnispädagogen und Outdoor-Trainer!  
Alles kompakt dabei für die Erlebnistour, den Spieletag  
oder als Übungs-Backup für Indoor-Seminare.  
Mit dem Inhalt dieses  Erlebnistour-Rucksacks  
lassen sich viele Übungen für die unter - 
schiedlichsten Anforderungen gestalten.

Sie können unter anderem diese Übungen  
durchführen: Zauberstab, Namensball  
(und viele andere Kennenlernspiele),  
Luftballon-Jonglage, Schneller Ball,  
Blindes Quadrat, Codeknacker, Team- 
schreiber, Blindflug, Schäferübung,  
Bullring, Vertrauenslauf …

Inhalt

•  20 Augenbinden
•  1x Bullring (Balltransport) incl. 

Teamschreiber + 4 Pylonen
•  1x Codeknacker
•  3 Jonglierbälle
•  1x Spielseil 20 m
•  1x Stoppuhr
•  1x Zauberstab
•  1 Rolle Schnur
•  1 Paket Luftballons
•  1x Notizblock,  Kulis, Eddings
•  1x Übungshandbuch: Annette  Reiners: 

Praktische Erlebnispädagogik 1
•  Tatonka® First Aid Complete

20 – 90 min

max. 16 – 20

hochqualitativer  
Tatonka Office Rucksack

399 € inkl. 19 % Mwst.

Alles 
kompakt 

dabei
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2022 fühlen sich Dreiviertel der 
Befragten nicht ausreichend auf 
die Zukunft vorbereitet oder haben 
Zukunftsängste. Dies verlangt eine 
Neuausrichtung der Bildung. Denn 
was wirklich zählt und was eine zent-
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miteinander die Zukunft gestaltet 
werden kann.
Vivian Breucker/Heidrun Claaßen

Interview� Seite 6

„Ziel ist es, Lernumgebungen zu schaffen, die begeistern  
und herausfordern, sowohl analog als auch digital.“

Digitalisierung ist viel mehr als nur technischer Fortschritt: Sie eröffnet 
den Menschen unendliche Möglichkeiten. Dies gilt ganz besonders für 
die Bildung. Um diese zukunftsorientiert zu gestalten, müssen Lernende 
in ihrer persönlichen Entwicklung unterstützt und Lernumgebungen ge-
schaffen werden, die begeistern und herausfordern, sowohl analog als 
auch digital.

Dynamisch und 
projektbasiert lernen  

Seite 15

Kurzinterview mit Thomas 
Bornheim, Geschäftsführer der 
42-Coding-Schule Heilbronn:

„Die 42-Coding-Schule lehrt uns, 
dass echtes Lernen durch das  
Stellen von Herausforderungen und 
die Schaffung einer sich  
ständig weiterentwickelnden 
Lernumgebung gefördert wird.“

Professor Olaf-Axel Burow,  
Experte für neue Formen des  
Lehrens und Lernens
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Die hier genannten Internetadressen können gesammelt beim 
Deutschen Bildungsserver abgerufen werden unter der Adresse 
http://www.bildungsserver.de/link/linktipps-weiterbildung

Bund
Digitales Lehren und Lernen – Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF)
www.bildungsserver.de/onlineressource.html? 
onlineressourcen_id=47443
Das BMBF gibt einen Überblick über die Maßnahmen zum Ein-
satz digitaler Medien in verschiedenen Bildungsbereichen, wie 
Schule, berufliche Bildung oder Weiterbildung, mit weiterfüh-
renden Links zu den einzelnen Initiativen und Projekten.

Kompetenzzentren für digitales und digital gestütztes 
Unterrichten
www.bildungsserver.de/onlineressource.html? 
onlineressourcen_id=64172
Unterricht der Zukunft gestalten, Lehrkräfte durch digitalisie-
rungsbezogene Fortbildungsangebote stärken: Diese Ziele 
verfolgt das BMBF mit den „Kompetenzzentren für digitales 
und digital gestütztes Unterrichten in Schule und Weiterbil-
dung“. Bis Ende des Jahres 2026 werden mit Mitteln aus dem 
Deutschen Aufbau- und Resilienzplan (DARP) Forschung und 
Entwicklung digitalisierungsbezogener Fortbildungsangebote 
für Lehrerinnen und Lehrer sowie die Vernetzung der Akteure 
der Lehrkräftebildung mit bis zu 205 Millionen Euro geför-
dert. Als Kompetenzverbund lernen:digital werden außerdem 
Forschungsverbünde, bestehend aus Hochschulen auch mit 
außeruniversitären Forschungsinstituten, gefördert, die die 
unterschiedlichen Akteure der Lehrkräftebildung zusammen-
bringen und so einen Beitrag leisten für qualitativ hochwertige 
und praxisnahe Fortbildungsangebote für aktive Lehrkräfte.

Länder
Positionspapier „Initiative Digitale Weiterbildung“ der 
Kultusministerkonferenz (KMK)
www.bildungsserver.de/onlineressource.html? 
onlineressourcen_id=62767
Mit dem Positionspapier zur „Initiative Digitale Weiterbildung“ 
beschreibt die Kultusministerkonferenz (KMK) den erforderli-
chen Handlungsrahmen, um notwendige Entwicklungsimpulse 
im Bereich der allgemeinen Erwachsenenbildung zu setzen, 
und stellt damit auch einen Bezug zur Nationalen Weiterbil-
dungsstrategie der Bundesregierung her. In dem Positionspa-
pier formuliert die KMK einen gemeinsamen Standpunkt zur 
Weiterentwicklung der Angebote im Bereich der allgemeinen 
Erwachsenbildung vor dem Hintergrund der weiter voranschrei-
tenden Digitalisierung. (Beschluss der Kultusministerkonferenz 
vom 09.09.2021, PDF-Dokument, 8 Seiten)

Digitalisierungsstrategien in der Weiterbildung in den 
Ländern
www.bildungsserver.de/digitalisierung-in-der- 
weiterbildung-12949-de.html
Beim Deutschen Bildungsserver sind in einem Dossier die 
Digitalisierungsstrategien zur Weiterbildung in den einzelnen 
Bundesländern zusammengestellt.

Politische Strategien zur Digitalisierung in Bund und Ländern

Digitale Transformation ist ein fortlaufender Prozess, 
daher sind die hier präsentierten Internetinformatio-
nen Momentaufnahmen. Diesmal stehen vor allem 
Strategien im Vordergrund, das heißt die politischen 
Strategien von Bund und Ländern, um Entwicklungen 
im Bereich der digitalen Bildung voranzutreiben. Aber 
auch aktuelle Strategien im Bereich der digital frei 
verfügbaren Unterrichtsmaterialien (Open Educational 
Resources – OER), Methoden und Diskussionen zur 
digitalen Transformation in der beruflichen Weiterbil-
dung und im Bereich der Volkshochschulen sowie der 
neue AES-Trendbericht werden vorgestellt.
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OER-Strategie – Freie Bildungsmaterialien für die 
Entwicklung digitaler Bildung
www.bildungsserver.de/onlineressource.html? 
onlineressourcen_id=63631
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
hat am 29.07.2022 seine Strategie zu Open Educational Re-
sources (OER) veröffentlicht. Die OER-Strategie des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) beinhaltet 
sowohl die Ausgangssituation, Herausforderungen und Ziele 
als auch die Handlungsfelder im Bereich OER. Für deren 
Identifikation und inhaltliche Ausgestaltung wurden zahlrei-
che Anregungen und Beiträge aus einem breiten Konsulta-
tionsprozess mit Bildungsakteuren und OER-Expertinnen und 
-Experten berücksichtigt und gebündelt. Die Strategie greift 
die Anregungen und Beiträge auf und definiert zentrale Ent-
wicklungsperspektiven und zukünftige Förderbereiche für 
die weitere Etablierung von OER. Mit der OER-Strategie als 
lernender, langfristiger Strategie will das BMBF deshalb mit 

allen Akteuren Antworten und Konzepte zu zentralen Fragen 
digitaler Bildungsmaterialien entwickeln. 

Das Strategiepapier steht zum freien Download zur Ver-
fügung. (PDF-Dokument, 24 Seiten, Juli 2022)

Internetseite zur Open-Educational-Resources(OER)-
Strategie des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung (BMBF)
www.bildungsserver.de/onlineressource.html? 
onlineressourcen_id=65239
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
strebt mit seiner im Juli 2022 veröffentlichten Open-Educatio-
nal-Resources(OER)-Strategie die Schaffung eines nachhalti-
gen OER-Ökosystems aus Technologien, Dienstleistungs- und 
Vernetzungsangeboten an, um das deutsche Bildungssystem 
nachhaltig zu stärken und zu modernisieren. Auf der seit Mai 
2024 freigeschalteten Website zur OER-Strategie gibt es jetzt 
fortlaufend Einblick in die Aktivitäten des BMBF.

Strategien zur Verfügbarkeit digitaler Lernmaterialien – Open Educational Resources (OER)

Berufliche Weiterbildung im Kontext der digitalen 
Transformation. Digitale Methoden und Medienformate 
zur Gestaltung beruflicher Bildungsinhalte.
www.bildungsserver.de/fisaktuell.html?FIS_akt_Nr=48252
Im Rahmen des Projekts Zukunftszentrum Digitale Arbeit 
Sachsen-Anhalt wurde der vorliegende Beitrag „Berufliche 
Weiterbildung im Kontext der digitalen Transformation – Digi-
tale Methoden und Medienformate zur Gestaltung beruflicher 
Bildungsinhalte“ erarbeitet. Ziel ist es, eine Zusammenfassung 
über klassische und digitale Methoden der beruflichen Wei-
terbildung zu geben sowie einen Überblick über die weitver-
breitetsten digitalen Medienformate und dessen Mehrwert und 
Mehraufwand zu verdeutlichen. (Autorinnen)

Weiterbildungsverhalten in Deutschland 2022 – Ergeb-
nisse des Adult Education Survey – AES Trendbericht
www.bildungsserver.de/onlineressource.html? 
onlineressourcen_id=65176
Auch der im März 2024 erschienene AES Trendbericht 2022 
beobachtet weiterhin die Durchdringung der Bildung mit 

digitalen Medien. Die Ergebnisse werden in einem eigenen 
Kapitel vorgestellt, wobei hier Bildung mit digitalen Medien 
unter zwei Aspekten betrachtet wird: einmal als Informa-
tions- oder Kommunikationskomponente und unter dem 
Blickwinkel  „Lernprozesse zeit- und ortsunabhängig zu 
organisieren“.
(aus: AES 2022, S. 65ff. Bildung Erwachsener mit digitalen 
Medien)

vhs goes digital – Artikelreihe zum Manifest zur Digitalen 
Transformation von Volkshochschulen
www.bildungsserver.de/onlineressource.html? 
onlineressourcen_id=61289
„Digitalisierung als sozialer Prozess ist die Grundannahme für 
die digitale Transformation von Volkshochschulen“ – so fest-
gehalten im Manifest zur Digitalen Transformation von Volks-
hochschulen. Die aus diesem Manifest entstehenden Themen, 
Konzepte und Ideen werden auf der Seite „vhs goes digital“ 
vorgestellt, mit Berichten begleitet, und es wird zu den fort-
laufenden Entwicklungen regelmäßig informiert.

Digitale Transformation in der Praxis
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